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LINDENFEST  
NEUBARNIM 

SA. 7.7. 14h

 - Auszeichnung der Lindenallee als Kulturerbeort 
 - Kinderprogramm: Schminken, Eisenbahn, Modenschau.. 
 - Musik: Cat with Hat, Reetzer Sänger, Carl-Heinz Opolony 
 - Kuchen, Eis und Getränke

Längste Kaffeetafel 
im Oderbruch  

UNTER SCHIRMHERRSCHAFT DES LANDRATS GERNOT SCHMIDT 

ab 19:30h 
Live Music und Tanz 
mit HAPPY TEXAS 

(Country Music, Rock und Oldies)

Veranstalter: Ortsbeirat Neubarnim mit 
Unterstützung der:

OPEN STAGEBETONPIRATENMATONDO
PC TOYS

HENK

OPEN PARK
RADIO TEAM SHOW

CONTEST
OPEN WALLS

PRVNZ : LACKAFFEN 

SOLD : VIRE : HOLEK

Graffiti

Das Programm "JUGEND STÄRKEN im Quartier" wird durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ), das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

THEATER IM WAGGON
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So
mmerfest

13. & 14. Juli 2018
auf der Festwiese

Freitag ab 19:00 Uhr
Sophienthal tanzt  

charts – dance – house – electro 
DJ Flocki feat. College-Boy Solo

Samstag ab 12:30 Uhr

13:15 Uhr Eröffnung

16:30 – 18:15 Uhr Show, Musik & Spaß mit dem Neulietzegöricker Geselligkeits Verein  
und dem „Singenden Bauern“

13:30 – 14:00 Uhr Lothar Böttcher und seine Chormiezen 

Versorgung Partyservice Berger und „Sophienthaler Hof“

15:30 – 16:30 Uhr Comedy und Musik mit René & Schenk 

14:00 – 15:30 Uhr Oktoberfest-Spitzbuben – Neuzeller Blasmusik

Für unsere Kinder: Hüpfburg & Motor-Quads!!!
Den ganzen Tag gute Bewirtung mit leckeren Speisen und Getränken sowie Kaffee,

selbstgebackenem Kuchen und Eis!!!

AB 19 UHR TANZ BIS IN DEN MORGEN MIT FLOCKIS DISCO

27
. S

ophienthaler

E i n l a d u n g  
“Geburtstag des Monats”

Die traditionelle Kaffeerunde 
der Geburtstagsjubilare des 
Ortsteils Letschin für die 
Monate Mai & Juni findet

• am  Donnerstag, 
 dem 05.07.2018 
• um  14:00 Uhr
• im  „Haus Birkenweg“, 

Letschiner Birkenweg 1
statt. Dazu möchte Sie 
der Ortsbeirat Letschin 
und die Ortsgruppe der 
Volkssolidarität recht herzlich  
einladen.

Neubauer - Ortsvorsteher 
Letschin

P.S. Sollte jemand zu dem 
Einladungstermin verhindert 
sein, kann er jederzeit an einer 
der nächsten Veranstaltungen 
zum Geburtstag des Monats 
teilnehmen.

Grundsteuerfälligkeit 
am 01.07.2018 beachten

Die Steuerverwaltung der Gemeinde Letschin möchte alle 
Abgabenpflichtigen (Jahreszahler) an den Fälligkeitstermin 01.07.2018 
erinnern.
Abgabenpflichtige, die nicht am Einzugsverfahren teilnehmen, haben 
die Grundsteuer und Abgaben fristgerecht zu überweisen. Sofern 
nicht termingerecht gezahlt wird, berechnet die Gemeindekasse 
Mahngebühren und Säumniszuschläge. Das kann vermieden werden, 
wenn der Gemeinde ein SEPA-Mandat (ehemals Einzugsermächtigung) 
erteilt wird. 
Ein Formular war dem Steuerbescheid 2018 beigefügt. Sie finden 
das Formular für ein SEPA-Mandat auch im Internet unter: www.
Letschin.de / Die Gemeinde / Formulare
Ihre Finanzverwaltung

Seminar zur Datenschutz-
Grundverordnung 

(DSGVO) 

mit der Rechtsanwältin 
Gina Zochert

am 19. Juli 2018 
von 17 - 20 Uhr im 

Coworking Oderbruch - 
Alte Schule Letschin, 

Karl-Marx-Str. 5, 15324 Letschin

Kostenfrei, Anmeldung unter: 
t.kohn@stic.de  o. 033475 579433
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Sommerferien 2018
Montag 09.07.18 Wir basteln Indianerschmuck u. Kostüme
Dienstag 10.07.18 Indianerfest (Bringt eigene Zelte mit!)
Mittwoch 11.07.18 Experimente zu den 4 Elementen
Donnerstag 12.07.18 Wir machen unser Fahrrad fit für den Sommer (Räder mitbringen)
Freitag  13.07.18 Rollerrennen u. Skaterparcour mit Grillen          *2,00 €
Montag 16.07.18 Wir bauen Hexenbesen u. basteln Hexenmasken
Dienstag 17.07.18 Wir kochen eine Hexensuppe im Kessel            *2,00 €
Mittwoch 18.07.18 Radtour zum Buschdorfer Backofen
Donnerstag 19.07.18 Seifenwerkstatt                                                   *1,00 €
Freitag  20.07.18 Wir bauen uns Wassermatratzen
Montag 23.07.18
Dienstag 24.07.18
Mittwoch 25.07.18 Ostseefahrt nach Ückeritz
Donnerstag 26.07.18
Freitag  27.07.18
Montag 30.07.18 Wir bereiten Kräuteressig- und Öl zu (Flaschen mitbringen)
Dienstag 31.07.18 Sommersportfest
Mittwoch 01.08.18 Besuch der Hundeschule        *2,00 €
Donnerstag 02.08.18 Tischtennisturnier in der Letschiner Turnhalle
Freitag  03.08.18 Wir kochen leichte Sommerkost               *2,00 €
Montag 06.08.18 Besuch von der Seelower Verkehrswacht
Dienstag 07.08.18 Sandburgenwettbewerb (Sandformen u.a. mitbringen)
Mittwoch 08.08.18 Radtour zum Buschdorfer Backofen (Taschengeld)
Donnerstag 09.08.18 Wir schneiden unser Weidenlabyrinth wieder in Form
Freitag  10.08.18 Großes Abschlußgrillen mit selbstgemachten Salaten u.a.       *2,00 €

Integrierte Tagesbetreuung an der Theodor-Fontane-Schule Letschin   
Parkstraße 2, 15324 Letschin
Telefon: 0174 – 3398666 oder 033475 57932 oder Email: Hortteam@gmx.de 

Derzeit entsteht ein Sandlabor im 
Bienenschwarm. Was ist das? Ein 
Bereich auf dem Spielplatz an dem 
die Kinder nach Herzenslust mit 
Sand, Wasser und mit Steinen spie-
len, experimentieren, forschen und 
kreativ sein können. Das Vorhaben 
wird über die „Aktion Mensch“ 
gefördert  und von liebevollen 
Leuten aus unserer Gemeinde unter-
stützt. So brachte uns Jürgen Lange 
eine große Holzkabeltrommel, die 
als zukünftiger Moddertisch die-
nen wird. Mit vereinten Kräften 
rollten die Kinder gemeinsam mit 
den Erzieherinnen die große Rolle 
auf den gewünschten Standort, 
um sie dann dort zu positionie-

Ein Sandlabor im Bienenschwarm
ren. Da die Kabeltrommel direkt 
von der Baustelle kam, muss-
te die Oberfläche noch bear-
beitet werden. Kurzer Hand 
kam der Papa von unserem 
Willi (Oberflächenbearbeitung 
Neumann) und schliff die Platte 
ganz glatt. Der Gemeindehof 
Letschin unterstützte uns mit groß-
em Einsatz. So schaufelten die 
Männer und unsere großen Jungs 
den alten Sand aus dem Sandkasten. 
Am nächsten Tag wurde dann der 
neue Sand angeliefert. Die großen 
und kleinen Bienchen halfen tat-
kräftig und mit viel Freude beim 
Schaufeln mit. 

Weiter Seite 4.
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Unsere Birgit half natürlich auch wieder und ließ 
eine traumhafte Matscheküche entstehen, die sie in 
ihrer Freizeit mit Söhnchen Mika baute und feier-
lich zum Kindertag überreichte. Aus Schläuchen, 
Trichtern, Gießkannen und Behältern entstand ein 
Wasserlabyrinth, welches gerade an den warmen 
Tagen viel Anklang fand. Da noch Sand im Labor 
fehlte, starteten wir einen kleinen Aufruf und nur 
kurze Zeit später brachte uns Marko Baumgarten 
eine große Ladung Spielsand. Mit großen Augen 
erfreuten sich unsere Bienchen und nutzten gleich die 
Gelegenheit, noch einmal die großen Schippen und 
Schubkarren so richtig zu nutzen. Wir möchten auf 
diesem Wege wieder allen Beteiligten danken, die uns 
bei unserem Projekt so tatkräftig unterstützt haben. 
Es ist nicht selbstverständlich und gebührt daher 

besonderen Dank, auch im Namen aller Kinder und 
Erzieher. Nun warten wir nur noch auf das bestellte 
Sandlabor-Spielgerät und auf die Naturklangecke aus 
verschiedenen Materialien, um unser Labor so richtig 
in Betrieb nehmen zu können. Unsere Bienchen haben 
jedenfalls jetzt schon viel Freude daran. 

Ihr Kita Bienenschwarm e.V. Team

Super Wetter begrüßte die Kinder an ihrem besonderen Tag und so stand den Unternehmungen nichts im Wege. 
Die Jüngsten gingen auf Schatzsuche, die sie zum schattigen Plätzchen auf dem Spielplatz unseres ehemaligen 
Haus „Sonnenschein“ führte. Zwei Gruppen feierten auf dem Gelände des Eisenbahnvereins mit Schatzsuche 
und Eisenbahnfahrt. Zwei weitere Gruppen feierten an und im kitaeigenen Planschbecken eine Strandparty 
mit Wasserspielen  und Tatoos. Die Kinder aus dem „Spatzennest“ wanderten zu Familie Geier und fanden 
auf dem Hof einen prima Streichelzoo mit allerhand Tieren, wie zum Beispiel zuckersüßen Hundebabys. Für 
alle Kinder gab es eine eisige Überraschung, die von „Philipps kleiner Gaststätte“ und der „Eisdiele Philipp“ 
gesponsert wurde. Die Patenbetriebe Autohaus Thiemann und die SIWUK schauten mit Präsenten bei ihren 
Patenkindern in Letschin und Sietzing vorbei und Frau Zochert-Köhn brachte Süßes nach Sietzing. Familie 
Saleh hatte leckeren Kuchen für die Kinder im Gepäck und Familie Ali brachte zwei Basilikumtöpfchen mit. 
Außerdem konnten sich die Kinder über einen tollen Holz-LKW vom KKJR freuen, der im Bauraum beladen 
wird. Weiterhin gab es eine Hängematte, Bälle und Straßenkreide. Und auch das Haus „Auguste“ dachte an 
uns und bedankte sich mit einer gefüllten Geschenktüte für unser mehrmaligen 
Gesangsauftritte vor Ort. Die Bilder sprechen für sich -Wir hatten viel Spaß.
Deshalb ein herzliches Dankeschön an alle helfenden Hände und für die vielen 
Gaben.

Jana Behrend - Kitaleiterin
Kita Letschin mit den Häusern Kinderland - Sonnenschein & Spatzennest

Ein Kindertag und vier verschiedene Feste
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Ein Besuch beim Landwirt
Am 23. Mai 2018 haben wir, die Klasse 7b der 
Theodor-Fontane-Schule Letschin, unseren Gewinn 
vom 2. Landeswettbewerb von AGRARaktiv einge-
löst. Im Januar gewannen wir eine Exkursion in einen 
Landwirtschaftsbetrieb in unserer Region, da wir 
Fragen aus dem grünen Bereich und ländlichen Raum 
- „Land-Wirt-Schaf(f)t-Raum“ richtig beantworteten. 
Somit belegten wir den zweiten Platz. 
Unsere Biologielehrerin, Frau Susann Fiedrowicz, 
organisierte diese Fahrt für uns. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an sie.
Aufgeregt standen wir am 23. Mai mit unserer 
Klassenlehrerin, Frau Tina Jablonsky, vor der Schule 
und warteten auf unseren Bus. Es erwartete uns ein 
moderner Reisebus mit Klimaanlage, bei diesem 
Wetter war dies natürlich sehr willkommen und wir 
nahmen schnell unsere Plätze ein. 
Unser erster Halt war die Produktivgesellschaft 
Dannenberg mbH. Dort haben wir viele Kühe gese-
hen und eine „Kälber-Krippe“ kennengelernt. Dort 
werden die Kälber artgerecht in Boxen gehalten, 
sodass sie nicht krank werden. Wir haben viele Kälber 
gestreichelt und konnten nebenbei viel Wissen mit-
nehmen. Wir hatten eine tolle Führung und konnten 
viele Fragen stellen. Wussten Sie etwa, dass die 
Wohlfühltemperatur der Kuh bei etwa 12°C liegt? 
Nein? Wir auch nicht. So staunten wir über die 
Ventilatoren in den Stallungen. So etwas hätten wir 
nämlich auch gerne im Klassenraum.  Die Zeit verging 
leider viel zu schnell und nach einem kurzen Besuch 
im hauseignen Laden ging es dann in das Ökodorf 
Brodowin. Auf den Weg dorthin konnten wir schon 
die ersten gekauften Speisen aus Dannenberg verspei-
sen. Lecker!
In Brodowin angekommen, haben wir uns die glä-
serne Molkerei angesehen. An diesem Tag wurde 
Frischkäse hergestellt und wir konnten den Ablauf 
durch die Fenster beobachten. Im täglichen Wechsel 

wird dort Mozzarella und Frischkäse verarbeitet. Es 
erfolgte wieder eine Führung und wir waren erstaunt, 
dass der Hof in Brodowin so viel größer war. Wussten 
Sie, dass eine Kuh beim Melken gerne an den gleichen 
Melkroboter geht? Zwingt man sie an einen anderen 
Platz gibt sie weniger Milch. 
Dann folgte das nächste Highlight, die Verkostung von 
selbstgemachtem Käse, Schinken und frischer Milch. 
Wir tauschten uns untereinander aus und befanden, 
dass alles sehr lecker war. Für Mitbringsel an unsere 
Eltern haben wir dann den Hofladen fast leergekauft. 
Durch die Verkostung hatten wir unsere Favoriten 
und so kam es, dass der Frischkäse an diesem Tag 
nicht mehr verfügbar war. Geschmacklich war dieser 
nämlich viel besser, als der industriell hergestellte. 
Auch Frau Jablonsky nahm sich viel Käse mit. Und 
so endete ein toller Tag mit vielen neuen Eindrücken. 
Uns haben beide Betriebe sehr gut gefallen. Dannenberg 
ist sehr familiär geführt und Brodowin hat eine tolle 
technische Ausstattung.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
AGRARaktiv für den Gewinn und an Frau Fiedrowicz 
und Frau Jablonsky für die Begleitung des Wandertages.
 
Im Namen der Klasse 7b
Samira Bazda, Jorina Hohensee, Leonie Schröder
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Am 09.06.2018 wurden auf dem Sportplatz in Letschin die Bereichsmeisterschaften des Verbandes Seelow 
ausgetragen, für die Qualifizierung zur Kreismeisterschaften, die am 30.06.2018 in Genschmar stattfin-
den. 22 Mannschaften nahmen aus den verschiedenen Ämtern und Gemeinden teil. Am Vormittag wurden 
die Gruppenstafette und 5x80 Meter Bahn durch-
geführt sowie am Nachmittag die Königsdisziplin 
Löschangriff. Vor und nach dem Löschangriff konn-
ten sich die Kinder von dem Tanklöschfahrzeug der 
Feuerwehr Letschin duschen lassen. Für die Kinder 
war das ein Riesenspaß und Überraschung zu gleich. 
Von der Jugendfeuerwehr der Gemeinde Letschin 
werden 2 Mannschaften bei den Kreismeisterschaften 
vertreten sein (Mädchen Alterskasse 10-14 / Jungen 
Alterskasse 15-18). 
Die Jugendfeuerwehr der Gemeinde Letschin bedankt 
sich bei allen Helfern, Unterstützern und Sponsoren 
für ihre geleistete Arbeit an diesem Tag.

Die Jugendfeuerwehr der Gemeinde Letschin

Bereichsmeisterschaften in Letschin

Schrottaktion war ein voller Erfolg
Am 14.04.2018 führte die Kinder- & Jugendfeuerwehr der Gemeinde Letschin 
eine Schrottaktion durch, die für alle Kinder und Jugendlichen ein voller Erfolg 
war. Sage und schreibe 22 t sind zusammen gekommen, an diesem langen Tag, 
der um 9 Uhr begann und um 17 Uhr endete. Die stolze Summe von 2.572 
€ wird für die Anschaffung eines Anhängers genutzt. Er wird die Aufschrift 
tragen: 

„Wir sind die Jugend von heute 
und die Retter von morgen“

Da der bestellte Container schon um 11 Uhr voll war, musste kurzer Hand eine 
Lösung her. Es blieb nur eins, wir mussten denn Schrottplatz anrufen. Frau 
Goldbeck hat entschlossen ja gesagt und öffnete denn Schrottplatz für uns, 
obwohl sie Wochenende hatte. Dafür ein großes Dankeschön an sie. Wir bedan-
ken uns ebenso bei allen Kameraden der Feuerwehren, die uns unterstützt haben 
sowie bei allen die uns mit Fahrzeugen und Anhängern ausgestattet haben. Aber 
ein ganz, ganz großes DANKESCHÖN geht an die Bürgerinnen und Bürgern 
für die hohe Spendenbereitschaft, was nicht selbstverständlich ist.

Die Kinder & Jugendfeuerwehr der Gemeinde Letschin
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Liebe Leserinnen und Leser
der „Letschiner Rundschau“,
werte Gäste,
Das nunmehr 20. Kienitzer Hafenfest steht vor der 
Tür.
Wir freuen uns, Sie vom 31.08.-01.09.2018 auf dem 
Hafengelände in Kienitz begrüßen zu können. Auch 
in diesem Jahr sollen unsere Gäste zwei unterhalt-
same Festtage erleben. Am Freitag, dem 31.08.18 
beginnt um 16.00 Uhr das Kinderangeln. Zur 
Eintragung in die Starterliste finden sich die jungen 
Angelfreunde vor dem Gasthof „Zum Hafen“ ein. 
Aus Gründen der Fairness liegt die Altersbegrenzung 
bei 14 Jahren. Die Siegerehrung findet um  
18.00 Uhr vor der Bühne statt. Gegen 19.00 Uhr läuft 
traditionsgemäß der Bootskorso nach Groß Neuendorf 
aus. Sportbootfreunde können sich gerne anschlie-
ßen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber den 
Anweisungen der Wasserschutzpolizei ist Folge zu 
leisten. Wir hoffen, dass der Oderpegel den Korso 
zulässt. Danach können die Gäste mit der Disco 
„Royal“ die Bühne „rocken“. Um 22.30 Uhr können 

Herzlich willkommen zum 20. Kienitzer Hafenfest 
vom 31.08. – 01.09.2018

Sie sich am farbenfrohen Höhenfeuerwerk erfreuen. 
Am Samstag, dem 01.09.18 um 11.00 Uhr begrüßt 
Sie die Oderbrucher Blasmusik. Danach erwartet Sie 
das Bühnenprogramm. Viele unserer Besucher werden 
sicherlich auch die Gelegenheit für ein Familientreffen 
nutzen. Um 16.30 Uhr steigt auf dem Oderarm die 
10. Auflage des Drachenbootrennens. Mannschaften, 
die ihre Teilnahme noch nicht gemeldet haben, kön-
nen dies noch unter Tel.: 033478-437 (Herr Grund) 
nachholen. In diesem Jahr stehen uns zwei kleinere 
Drachenboote zur Verfügung, so dass eine Mannschaft 
aus 10 Personen und einem Trommler bestehen 
sollte. Die Siegerehrung erfolgt im Anschluss nach 
dem letzten Durchlauf.
Ab 20.00 Uhr kann dann zur Musik mit der Disco 
„Royal“ in die Nacht getanzt werden.
Wir wünschen Ihnen unterhaltsame Festtage und freu-
en uns auf Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen
-Das Kienitzer Festkomitee-

Dorffrühstück in Kienitz
mit dem Bürgermeister Michael Böttcher

Im Gasthof „Zum Hafen“ trafen sich am Donnerstag, dem 17. Mai 2018 die Kienitzer Seniorinnen und 
Senioren mit  Herrn Böttcher. Als Gäste konnten sie ebenfalls Dr. Grieger von der MOZ, Frau Frohloff als 
langjährige Vorsitzende des Kienitzer Seniorenverein „Sonnenschein“ und den Ortsvorsteher Roland Grund 
begrüßen. Der Tisch war vielfältig und reichlich mit gesponserten Frühstücksutensilien der Anwesenden 
gedeckt. In der Frühstücksrunde kamen viele, den Kienitzer Senioren interessierende Fragen auf den Tisch. 
Wie das Parken von 2 großen Sattelschleppern auf der Straße der Befreiung beidseitig, so dass die Bewohner 
des Mehrfamilienhauses und auch Besucher es schwer 
haben, durch die schlechte Einsicht, die Straße zu 
überqueren. Weiter ging es mit Fragen zu dem 
öffentlichen Parkplatz, der im Besitz der Kommune 
ist und durch das Land verwaltet wird, dem Wunsch 
nach einem Fährbetrieb Kienitz - Porzecze (Häsle), 
als touristische und freundschaftliche Verbindung, 
dem Areal der alten Schuhfabrik und natürlich viele 
Episoden aus dem Arbeits- und Produktionsleben 
von „Goldpunkt“. Wir bedanken uns beim Ehepaar 
Rochlitz, die uns mit der Nutzung der Räumlichkeit 
unterstützte und beim Bürgermeister für die interes-
sante Gesprächsrunde.
Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin
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Aus der Evangelischen Kirchengemeinde Letschin - Oderbruch

Hallo Frau Pfarrerin, Gottes rei-
chen Segen wünschen wir.

„Gott der Herr hat mir eine Zunge 
gegeben, wie sie Jünger haben, 
dass ich wisse, mit den Müden zu 
rechter Zeit zu reden. Er weckt 
mich alle Morgen; er weckt mir 
selbst das Ohr, dass ich höre, wie 
Jünger hören.“    
Jesaja 50,4

Dieses Bibelwort war die 
Überschrift eines besonderen 
Gottesdienstes, der am 25. März 
2018 (Palmsonntag) in der St. 
Marien Kirche in Berlin stattfand. 
An diesem Sonntag wurden 18 
neue Pfarrerinnen und Pfarrer von 
Bischof Dr. Markus Dröge ordi-
niert und somit in ihren Dienst 
eingeführt. Die Ausbildung zum 
Pfarrer/Pfarrerin besteht in der 
Regel aus einem Hochschulstudium 
der Ev. Theologie und dem Vikariat. 
Beides wird jeweils mit einem 
Theologischen Examen abgeschlos-
sen. Im Ordinationsgottesdienst 
bekommen dann die Pfarrerinnen/
Pfarrer die kirchliche Beauftragung 
zu öffentlichen Wortverkündigung, 

zur Seelsorge und der damit ver-
bundenen Schweigepflicht sowie 
dem Beichtgeheimnis und zur 
Verwaltung der Sakramente über-
tragen. St. Marien, im Herzen 
Berlins, war bis auf den letzten 
Platz besetzt. Wunderbar erklangen 
Orgel und Posaunen. Die ange-
henden neuen Pfarrerinnen und 
Pfarrer zogen ein. Die Letschiner 
Delegation, die sich Plätze in den 
vorderen Reihen ergattert hatte, 
erwartete nun sehnsuchtsvoll den 
Grund ihrer Anreise – Jennifer-
Christin Hein.
Ihr großer Tag war gekommen. 
Nach ihrem Studium an der 
Humboldt-Universität in Berlin, 
ihrem Vikariat in Frankfurt (Oder), 
nun ihre Ordination zur Pfarrerin. 
Jennifer-Christin Hein ist bei uns in 
Letschin aufgewachsen. 
Hier wurde sie getauft und kon-
firmiert. Durch ihr christliches 
Elternhaus war ihr auch unse-
re Kirchengemeinde immer 
ein Stück Heimat. Vor ihrem 
Studium engagierte sie sich stark 
in der Jugendarbeit des damaligen 
Kirchenkreises Seelow. Nun also 
Frau Pfarrerin Jennifer-Christin 
Hein. Viele Gottesdienste hat sie ja 
schon in unserer Gemeinde gehalten. 
Mit ihrer offenen, lebendigen, fri-
schen und authentischen Art hat sie 
sich viele Herzen erobert. Jennifer-
Christin Hein ist hauptsächlich als 
Pfarrerin und Religionslehrerin in 
der Grundschule Frankfurt (Oder) 
tätig. Darüber hinaus schlägt ihr 
Herz für die Krankenhausseelsorge 
und dem Hospizdienst. Ihr Motto 
lautet: Jeder Mensch braucht 
Zuspruch.

Auch wir in Letschin freuen uns 
weiterhin auf ihren Zuspruch, ihre 
Gottesdienste und ihre Predigten. 
Und wir wünschen Pfarrerin Hein, 
dass Gott ihr immer eine Zunge 
gibt, die weiß, mit dem Müden zu 
rechter Zeit zu reden und ihr selbst 
das Ohr weckt, dass sie hört, wie 
Jünger hören.
Liebe Jenny, Gott segne und behüte 
Dich und Deine Lieben.

Im Namen der Kirchengemeinde 
Letschin-Oderbruch
Frank Schneider, Pfr.

Achtung:
Wir suchen einen neuen Betreiber      
für das Kirchencafé der Radwege-
kirche Kienitz. Bewerbungen 
mit Konzept richten Sie bitte bis 
zum 20. Juli 2018 an das Pfarramt 
Letschin, Bahnhofstraße 33, 
15324 Letschin
gerne auch als E-Mail : 
pfarramt.letschin@freenet.de
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Letschiner Festveranstaltung zur
25. Brandenburgischen Seniorenwoche

„Ein Vierteljahrhundert aktiv - mitbestimmend“

Die Lokalität für die 
Festveranstaltung am 13. Juni, die 
um 14:00 Uhr begann, war bekannt 
und das Parken klappte vorbild-
lich. Nach der Begrüßung der 
Seniorinnen und Senioren aus den 
Ortsteilen und unseren polnischen 
Gästen gab es Kaffee und Kuchen 
sowie Schnittchen. In der Festrede 
am 09.06.2018 zur Eröffnung der 
25. BSW in Guben betonte der 
Ministerpräsident Dr. Dietmar 
Woidke: „Die Absicherung von 
Mobilität sowie die Schaffung und 
der Ausbau von bewährten ört-
lichen Mobilitätsangeboten, wie 
Rufbuss oder Patientenbusse und 
seniorengerechte Anpassung des 
öffentlichen Personennahverkehrs 
mit einer speziellen Fahrplan- und 
Haltestellengestaltung im Fokus 
stehen.“ Es geht jetzt in die Runde 
der Diskussion zum Nahverkehr 
von 2020 bis 2024.Wir sollten 
die Möglichkeiten nutzen unser 
„Rufbussystem“ mit einzubringen. 
Bitte Hinweise und Vorschläge an 
den Seniorenbeirat.
Wir fordern, dass die Worte 
von Herrn Dr. Woidke keine 
Wahlsprechblasen sind, sondern 
mit Gesetzgebung und finanzieller 
Unterstützung, durch die seit fast 4 

Jahren in Regierungsverantwortung 
stehende Landesregierung, umge-
setzt wird. 
Mit einer Rose für jeden pol-
nischen Gast aus Boleszkowice 
und Pszczew bedankte sich der 
Seniorenbeirat der Gemeinde für 
ihre Freundschaft. Wir bedanken 
uns bei den Damen, die für ihre 
Unterstützung der Seniorenarbeit 
geehrt wurden. Ein Austausch 
von Gastgeschenken erfreute 
alle Gäste. Die Kinder der Kita 
„Bienenschwarm e. V.“ Ortwig 
zeigten uns wiedermal ihr Können. 
Es waren alle gekommen und san-
gen sogar ein Liedchen in eng-
lischer Sprache. Bravo! „Renni“ 
überraschte die Seniorinnen und 
Senioren mit Stimme. Es wurde 
geschunkelt und mitgesungen. 
Traditionell sang der Chor aus 
Boleszkowice polnische Folklore. 
Zum Abschluss des 
kleinen Konzertes san-
gen alle gemeinsam 
zur Bekräftigung der 
Freundschaft zwischen 
den polnischen und 
deutschen Seniorinnen 
und Senioren „Sto 
lat“. Verbunden mit 
dem Wunsch, dass 
die Freundschaft 
lange währt. Die klei-
ne Tanzfläche und 
engen Reihe waren 
kein Hindernis, 
um sich aktiv beim 
Tanzen zu betätigen. 
Herr Orthen machte 
super Musik und es 
wurde viel geplaudert. 
Bedanken möchten wir 
uns herzlich bei dem 
Seniorenrat des Landes 
Brandenburg, dem 

Kreisseniorenbeirat, der Sparkasse 
MOL und der Gemeindevertretung 
sowie dem Bürgermeister Herrn 
Böttcher für die finanzielle 
Unterstützung sowie bei der 
Gemeindeverwaltung Letschin, 
Frau Fiedrowicz und Frau Kieling. 
Wir bedanken uns bei Frau 
Richter, für den leckeren, geba-
ckenen Kuchen. Gemeinsam mit 
ihrem Ehemann hat sie uns rund-
um umsorgt. Ebenfalls bedanken 
wir uns auch bei den großen und 
kleinen Künstlern, „Renni“, dem 
DJ Achim Orthen und den Kindern 
der Kita Bienenschwarm mit ihren 
Erzieherinnen. Und wir bedanken 
uns bei Ihnen, liebe Seniorinnen und 
Senioren, die diesen Nachmittag 
gemeinsam mit uns verlebten.

Ihr Seniorenbeirat der Gemeinde 
Letschin
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Letschiner Senioren zu 
Besuch im Bundestag

und zum Gespräch 
mit dem

Bundestagsabgeordneten 
Hans-Georg 

von der Marwitz
Mit einem vollbesetzten Kaiser-Bus 
fuhren die Letschiner Senioren in 
Richtung Berlin. Vor dem Besuch 
der Plenartagung des Deutschen 
Bundestages zu Fragen der Teilhabe 
im Behindertenrecht, wurde sich 
kurz im Berlin-Pavillon gestärkt. 
Die Zeit für die Personenkontrolle 
und die einstündige Teilnahme 
an der Plenartagung verging sehr 
schnell. 
Schon wartete im Anschluss eine 
einstündige Gesprächsrunde mit 
Herrn von der Marwitz. In der es vor 
allem um die Landwirtschaft und 
Stärkung unseres Lebensraumes 
ging. Nach dem Kuppelbesuch bei 

schönstem Aprilwetter liefen wir zum Besucherrestaurant in das Paul-
Löbe-Haus. Ein Neubau unmittelbar in der Nähe des Bundestagsgebäudes. 
Auch hier war eine genaue Personenkontrolle angesagt und es ging dann 
zum Nachmittagsimbiss. Jeder hat für seinen Geschmack etwas gefun-
den, so dass wir die Heimreise über die Leipziger und Spandauer Straße, 
Karl-Marx-Allee mit der Frankfurter Allee in Richtig Letschin mit 
Sonnenschein antreten konnten.

Evelin Miethke - Gemeindeseniorenbeirat

Aufgepasst und Mitgemacht!

Auch 2019 möchten wir die Goldene Jugendweihe 
für die Geburtsjahrgänge 1954/1955 in der 
Gemeinde Letschin feierlich am Sonnabend, 
dem 25. Mai 2019 begehen. In der festlichen 
Veranstaltung erhält der Jugendweihejahrgang 
1969 seine Goldene Weihe und beschreitet nach 
einem erfüllten Arbeits- und Familienleben sei-
nen letzten Lebensabschnitt mit Eintritt in die 
Rente. Leider haben wir von den Teilnehmern der 
Jugendweihe 1969 in den Ortsteilen von Letschin 
keine Kontaktdaten auf Grund der gesetzlichen 
Regelungen zum Datenschutz. Melden Sie sich 
bitte beim Seniorenbeirat.

FON: 033478 262   
E-mail: Seniorenbeirat-Letschin@t-online.de 
oder
MOBIL: 0171 3824533    
Evelin.Miethke@t-online.de 
Evelin Miethke - Gemeindeseniorenbeirat

 
 
 
 

Keramik von Katrin Heinrich 

Begrüßung: Edgar Petrick, Leiter der Letschiner Heimatstuben 

Einladung zur Eröffnung der Ausstellung 
am Sonnabend, dem 14. Juli 2018 um 14.00 Uhr  

in den Letschiner Heimatstuben 

Ausstellungsdauer: 14. Juli bis 2. September 2018 

Letschiner Heimatstuben   Letschiner Birkenweg 1 15324 Letschin 
 
Öffnungszeiten: 

Mi bis Fr   11 bis 17 Uhr 

Sa und So   14 bis 17 Uhr 

Feiertage (Mi - So)  14 bis 17 Uhr oder nach Vereinbarung 

 

Tel: 03 34 75 50 797 

Letschiner-heimatstuben@t-online.de 

Flaches Land und  

180
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Rechtsanwaltsbüro
Zarneckow & Manegold

Reinhart Zarneckow
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:
Familien-, Arbeits- und Zivilrecht 

Bürozeiten:

Montag - Donnerstag 8.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr

Rudolf-Breitscheid-Str. 11 • 15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0335 / 6 85 19 27

Fax: 0335 / 6 85 19 61

Rechtsanwaltsbüro
Zarneckow & Manegold

Reinhard Manegold
Rechtsanwalt

• auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Interessenschwerpunkte:
Familienrecht und Straßenverkehrsrecht

Bürozeiten:

Montag - Donnerstag 9.00 - 15.30 Uhr

Puschkinplatz 18 • 15306 Seelow
Tel.: 03346 / 84 53 11
Fax: 03346 / 84 53 39

Seelow-Land und Golzow, Letschin Lebus

2. Kinderfest in Groß Neuendorf

Wir schweben immer noch in voller Begeisterung,
wenn wir an unser 2. Kinderfest am 05.05.2018 in Groß Neuendorf 
zurückblicken. Spiel, Spaß und leuchtende Kinderaugen haben unser 
Kinderfest zu etwas Besonderem gemacht. Viele Familien sind unserer 
Einladung gefolgt und haben einen tollen Nachmittag bei schönem 
Wetter mit Zuckerwatte und Eis verbringen können. Ein großer Dank 
geht an dieser Stelle an alle Sponsoren und Unterstützer, die dieses 
Kinderfest erst ermöglichten:

Gemeinde Letschin
ODEGA Agrargenossenschaft eG D. Brauer – Groß Neuendorf
Maurer-Holz- u. Dachdeckerarbeiten 
Ch. Elsholz – Groß Neuendorf
Kfz-Meisterbetrieb Dieter Tornow – Groß Neuendorf
Landfrauencafè Melchert und Leonardt – Groß Neuendorf
Anglerverein – Groß Neuendorf
Radlergarten Frau Brandenburg - Groß Neuendorf
Landfrauenverein – Groß Neuendorf
Kita Bienenschwarm e.V. - Ortwig
Fleischerei Andreas Herter – Neubarmin
Sparkasse Letschin
Volks- und Raiffeisenbank eG Seelow-Fürstenwalde-Letschin
Landhaus Treptow – Letschin; 
Edeka Markt – Letschin
Dachdeckermeister Blankenfeld – Letschin
Ronny´s Fahrschule – Letschin 
Fontane Apotheke – Letschin; Caritas – Strausberg
Zahnarztpraxis C. Hartwig – Letschin
Quelleagentur – U. Hasselbach – Letschin
Eisenbahnverein e. V. – Letschin
Zahnarztpraxis Lüdemann – Seelow
Autohaus Minnich – Neuhardenberg, 
AXA Walz & Miekley oHG – Seelow
Würth Handelsvertreter – A. Herfert
GeLa Gewässer- und Landschaftsbau - R. Steinberger – Seelow
IWT - Ingenieur Wasser Tiefbau – K. Herrmann – Frankfurt (O.)
Familie G. Albrecht, Familie P. Waurich, Familie D. Adam,
Familie E. Klützke, Herr K.-F. Schröder, Frau K. Heinemann und
Frau W. Bartsch – Groß Neuendorf,
Herr R. Janetschek – Ortwig

Aus der Gemeindebibliothek 
Letschin:

Wolle auf Asphalt-  Das 
Experiment TRABANT

Ein Dokumentarfilm von Eberhard 
Görner

Deutsche Autogeschichte  ist ohne 
den sächsischen Fahrzeugbau nicht 
denkbar. Jene, die ihn damals als 
Gehhilfe schimpften oder fast lie-
bevoll Rennpappe nannten, hätten 
wohl nicht geahnt, was ein Trabant 
heute wert ist.
Filmemacher Eberhard Görner 
bewies ein gutes Gespür für den 
richtigen Moment. Was als Pappe 
belächelt wurde, war eine Mischung 
aus usbekischer Baumwolle und 
Harz aus Erkner, die unter bis 
zu 200 Grad Celsius zusammen 
gepresst wurde. Mindestens 100 
Lagen ausgedienter Wollfasern lie-
gen dafür übereinander- zeigen im 
Film Archivausschnitte.
Die Karosserie wurde in Handarbeit, 
mit Bandsägen, gefertigt.
Auch als Rallye-Fahrzeug über-
zeugte der Trabant 601, wurde 
plötzlich international beliebt.
Wir freuen uns, diese DVD in der 
Letschiner Gemeindebibliothek 
anbieten zu können. Schauen Sie 
doch mal wieder vorbei in der 
Bibliothek im Haus Lichtblick.
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„Packen wir´s an!“

…...so hieß es in unserem Aufruf zum diesjährigen Frühjahrsputz in Wollup. Ziel 
war es, am Ortseingang das Gelände um die ehemalige BBS zu gestalten. Da es 
hier auch bald einen Spielplatz geben wird, gab es einiges zu tun. Das Gelände 
wurde abgeharkt, Steinmauern, Rabatte, Straße und Wege gesäubert, Hecken 
geschnitten, Erdunebenheiten ausgeglichen usw. Zum Abschluss stellten wir eine 
Holzsitzgruppe auf, die Spaziergänger, Spielplatzbesucher und auch Radfahrer 
zum Verweilen einladen soll. Nach getaner Arbeit wurde dieser Rastplatz von uns 
eingeweiht. Mit einer deftigen Suppe konnten sich alle fleißigen Akteure stärken. 
Wir freuen uns, dass sich viele unserer Einwohner bei der Verschönerung des Ortsbildes engagieren und 
bedanken uns bei allen Mitstreitern.
Ein Spielplatz und ein Rodelberg entstehen.

DANKE sagt der Ortsbeirat
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Den Sommer feiern
Auch in diesem Jahr hatte der Freundeskreis Fachwerkkirche Sietzing, der 
sich für die Sanierung der Sietzinger Kirche einsetzt, zum PflanzenCafé 
eingeladen. Der Frühling/Sommer meinte es sehr gut mit uns, sodass es 
wohltuend war in der kühlen Kirche zu sitzen und den Musikerinnen 
Annett Kränig (Harmonium und Keyboard) und Andrea Soretz (Geige) 
zu lauschen. Auf dem Dorfanger im Schatten der Bäume waren Tische 
liebevoll gedeckt. Von der Kuchentheke duftete es herrlich nach frisch-
gebackenem Kuchen und Waffeln. Die Gäste nahmen das Angebot gerne 
an. „Die Atmosphäre hier ist einfach schön. Ich komme immer wieder 

gerne zu ihnen“, meinte eine Besucherin und ließ sich den Kaffee schmecken. „Machen sie weiter so“, sagte 
ein Herr, auf dessen Lastenrad schon mehrere Pflanzen standen. „Für die Pflanzen ist meine Frau zustän-
dig.“ Diese fachsimpelte mit der Hobbygärtnerin Frau Plett, die im Laufe des Jahres liebevoll viele Pflanzen 
gezüchtet hatte: Exotisches und Nützliches für den Garten. Herr Sommerfeld zeigte alte Geräte, mit denen man 
früher das Feld bestellte. Unter dem Motto „Struktur und Stimmung“ stellte der Hobbyfotograf Fritz Schütte 
seine ausdrucksstarken  Bilder vor. Sie sind noch bis Ende Juli in der Fachwerkkirche zu sehen. Es war auch 
in diesem Jahr ein gelungener Nachmittag. Viele Besucher kamen schon zum wiederholten Male und waren 
besonders von der Atmosphäre angetan. Wir danken allen, die durch ihre Spende zur Sanierung der Kirche 
beigetragen haben. Ich möchte auch denen danken, die mit ihrem Einsatz diesen Nachmittag erst ermöglicht 
haben. Herzlichen Dank!

Barbara Kröger (Vorsitzende des Freundeskreis Fachwerkkirche Sietzing e. V.)

Fair-Play-Kreisturnier der F-Junioren
Am Sonntag, dem 27. Mai trafen sich die Fußball F-Junioren zum ersten Fair-Play-Turnier auf dem Letschiner 
Sportplatz. Neben dem Gastgeber waren die Mannschaften aus Booßen, Lebus/Podelzig und Hasenfelde/
Heinersdorf vor Ort. In sechs spannenden Partien spielten die Kinder nach den Fair-Play-Regeln gegeneinan-
der. Das Wichtigste an so einem Turnier ist, dass der Spaß am Fußball im Vordergrund stehen soll. Die Kinder 
entscheiden also selbst. Es gibt keinen Schiedsrichter und die Trainer halten sich auch mit ihren Anweisungen 
zurück und unterstützen die Kinder nur aus einer gemeinsamen Coachingzone. Wir haben insgesamt von 
allen Mannschaften gute Spiele gesehen und die Kinder haben an diesem Tag gezeigt, was sie können. Ein 
besonderes Dankeschön geht an Dierk Schmidtke, der bei sehr sommerlichen und heißen Temperaturen die 
Versorgung wieder sicherstellte, an das Trainerteam Enrico Synold und Martin Streich für die Organisation 
und Durchführung des Turniers und natürlich an alle Eltern, Großeltern und Geschwisterchen, die mitgefiebert 
haben.
Tim Steinicke - SV Grün-Weiß Letschin 1922 e. V.



Fußballer von Grün-Weiß feiern Meisterschaft und Aufstieg
Es ist schon fast ein historischer Moment, denn nach 4 Jahren kehren unsere Fußballer auf die große 
Bühne der Kreisoberliga zurück. Der Staffelsieger der Kreisliga Nord feierte auf dem Sportgelände 
vom SV Fortuna Neuhardenberg seinen feierlichen Aufstieg und Meistertitel. Übergeben wurde 
der heiß begehrte Pott vom Spielausschussvorsitzenden des Fußballkreises Ostbrandenburg Dirk 

Jahn, der eigens aus Gielsdorf angereist war. Die Mannen von Übungsleiter Thomas Adamski, der in der kom-
menden Spielzeit beim FSV Blau-Weiß Wriezen als Cheftrainer unter Vertrag steht, hatten gezeigt, dass man 
eine echt bärenstarke Saison spielen kann, wenn man nur will. Kaum hatten Pokal und Medaillen die Besitzer 
gewechselt, startete die grün-weiße 
Meisterschaftsfeier. Man kann der 
Mannschaft für diesen unglaub-
lichen sportlichen Erfolg durchaus 
gratulieren und weiterhin alles nur 
erdenklich Gute wünschen für die 
kommende Saison, wenn es dann 
wieder heißt, Letschin Attacke!!!

Tim Steinicke  - 
SV Grün-Weiß Letschin 1922 e. V.
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Letschin gewinnt Kreispokal 
 In der Saison 2017/18 heißt der Tischtennis-Kreispokalsieger SV Grün-Weiß Letschin. Im Finalturnier setzten 
sich die Letschiner gegen SG Rot-Weiß Bralitz, SV Blau-Weiß Eggersdorf und Victoria Seelow durch und 
gewannen den Pott. Überreicht wurde der Pokal vom stellv. Vorsitzenden des Kreisfachverbandes Märkisch-
Oderland Axel Höhn (l.). 
Letschin - Eine Überraschung gab es bei den Pokalspielen auf Kreisebene am Wochenende. Akzente setzte 
vor allem das Quintett vom SV Grün-Weiß Letschin, das sich in guter Form präsentierte. Leider nahmen nur 
4 Mannschaften teil.
Es war nicht nur eine Überraschung für die Grün-Weißen aus Letschin, dass sie den Kreispokal einheimsten. 
Nein, sie waren auch nach längerer Zeit wieder Ausrichter des Tischtennis-Kreispokals. Das alleine war schon 
Grund zur Freude, wobei man sagen muss, dass es lange Zeit Tradition war, dass in Letschin jährlich die 
Kreismeisterschaften und Kreispokalturniere stattfanden. Letztendlich auch durch das enorme Engagement 
unserer ehemaligen Landesklassespieler. Alle freuten sich umso mehr wieder nach Letschin zu kommen, um 
den Kreispokalsieger zu ermitteln. Die insgesamt 4 Mannschaften absolvierten 3 Spielrunden, die jeweils 
mehr als eine Stunde umkämpft waren. Erst in der letzten Spielrunde konnte sich das Letschiner Gespann 
souverän mit 4:0 gegen die Mannschaft aus Bralitz durchsetzen. Nach der Siegerehrung bedankte sich der 
Turnierleiter bei allen Mannschaften und dem Team vom SV Grün-Weiß Letschin für die gute Durchführung 
des Kreispokals in der Letschiner Sporthalle, die mit einigen Zuschauern viele umkämpfte Ballwechsel wieder 
einmal erleben durften.
(für Letschin spielten: Susanne 
Gebauer, Christian Kubin, Andreas 
Schielke, Reinhard Zickrick und 
Thomas Lippe)

Die Tischtennisspieler vom SV 
Grün-Weiß Letschin 22
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23.Tag der ehrenamtlichen 
Seniorenarbeit Leiterinnen der aktiven 
Seniorensportgruppen in der Gemeinde

OT Kienitz - Frau Eva Henning
Die Sportgruppe in Kienitz besteht seit  den 1990ziger 
Jahren. Davon ist fast 20 Jahre Eva Henning die 
Übungsleiterin. Mit der sportlichen Betätigung auf 
der Matte, mit den Gesundheitsbällen und Hanteln 
fordert sie eine Stunde pro Woche die teilnehmenden 
18 Seniorinnen. Trotz Kniebeschwerden, mit OP, hat 
sie kontinuierlich die Sportgruppe betreut. Sie orga-
nisiert für die sportlichen Seniorinnen jährlich eine 
Ausflugsfahrt, Weihnachtsfeier und ein gemeinsames 
Abendessen zur Sommerpause.

OT Letschin Frau Erika Remos-Trost
Die Seniorensportgruppe in Letschin führt, seit 
dem aktiven Ruhestand von Frau Dittbrenner, Frau 
Erika Remos-Trost aus Gusow. Jeden Montag ist die 
Turnhalle mit 20 bis 22 aktive Seniorinnen belegt. 
Wenn sie sich im Kreis bewegen, müssen die sport-
lichen Kommandos ganz schön laut sein. Frau Erika 
Remos-Trost ist eine gewissenhafte und mit sport-
lichem Ehrgeiz geprägte Übungsleiterin. Trotz ihres 
operationsbedingten Ausfalls ist keine Sportstunde 
ausgefallen. Sie hat für die Seniorinnen eine Vertretung 
organisiert. Frau Erika Remos-Trust ist ein Beispiel 
dafür, dass Sport zur Rehabilitation bei körperteilerset-
zenden Operationen und allgemeinen Wohlbefinden im 
Alter ein fast kostenloses Lebenselexier ist, man muss 
sich nur überwinden.

OT Steintoch - Frau Ingrid Minnich
Die Seniorensportgruppe in Wollup legt schwerpunkt-
mäßig ihre Aktivitäten auf Pilates und dem Programm 
Fit ab 50. Es trainieren wöchentlich am Donnerstag 10 
Frauen. Mit zu den ersten Teilnehmerinnen gehörte 
unsere Letschiner Ehrenbürgerin Ruth Schwetschke. 
Frau Minnich ist durch die Überwindung einer schwe-
ren Krankheit zum Sport und Übungsleiterin gekom-
men. Die sportliche Betätigung ist eine gute Grundlage 
mit den täglichen anfallenden „Wehwehchen“ zurecht 
zu kommen und nicht zu hadern. 

KSB Seelow - Frau Luise Gebauer
Im März 2015 wurden die Verträge zwischen dem 
Landkreis MOL, der AOK Nord Ost und des KSB 
Seelow zur kostenlosen Teilnahme an der ambulanten 
Sturzprävention geschlossen. In diesem Monat begann 
Luise auch als erste Übungsleiterin diese Maßnahme 
im „Haus Hanna“ mit den interessierten Seniorinnen 

und Senioren aus der Gemeinde Letschin. Seit 3 Jahren 
trainiert Luise 2 Gruppen, jeden Freitag in Ortwig und 
Letschin mit 14 bzw. 12 Seniorinnen und Senioren 
zur Freude aller Teilnehmer. Durch ihre gewinnende, 
sportliche und menschliche Ausstrahlungskraft konn-
ten wir im März dieses Jahres eine Sportgruppe für 
Seniorengesundheitssport am Dienstag in Ortwig eta-
blieren. Hier betätigen sich 12 Senioren sportlich. Dies 
ist auch mit einer ärztlichen Verordnung für REHA 
Sport möglich. Luise weiß um die Schwächen und trai-
niert verstärkt Muskel- und Halteapparat des Körpers. 
Es sind immer sehr fröhliche Zusammenkünfte.

AIL Letschin - Frau Cindy Meichsner
In der Seniorenarbeit wurden wir durch Cindy Meichsner, 
tätig bei der AIL, unterstützt. Sie betreut mit Rat und 
Tat unsere Bundesfreiwilligenstellen und ist immer 
einsatzbereit für seniorenrelevante Tätigkeiten in der 
Gemeinde. So sorgt sie mit ihrer „grünen Truppe“ dafür, 
dass zu Höhepunkten im Gemeindeseniorenleben die 
Grünflächen gepflegt und die Ordnung und Sauberkeit 
gewährleistet wird.

Gemeindehof - Frau Annemarie Worpus
Die „gute Seele“ für die Seniorinnen und Senioren 
in den Ortsteilen der Gemeinde Letschin. Annemarie 
Worpus hilft persönlich und mit ihren Kollegen des 
Gemeindehofes, wenn die Senioren Hilfe benötigen. 
Sei es bei der Vorbereitung von Grillnachmittagen und 
Veranstaltungen der Senioren im laufenden Jahr oder 
bei der Weihnachtsfeier im OT Letschin. Auch wenn 
wir das Gefühl haben, dass der Friedhof im eigenen 
Ortsteil nicht so gepflegt ist, reicht es, Annemarie 
Worpus einen Hinweis zu geben. Sie fasst auch not-
wendiger Weise selbst mit an und dafür danken wir ihr. 
Einfühlsam leistet sie ihren Anteil bei Trauernden und 
gestaltet mir ihren Worten einen würdigen Abschied.
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Der  Bürg e rm e iste r  und
 di e  Orts b e iräte  g r atuli e r e n 

im Monat Juli 2018
Letschin
Robert Heenan zum 76.
Gerda Paegelow zum 82.
Otto Heinemann zum 74.
Karin-Ilona Reichelt zum 75.
Hans Manke zum 86.
Eva Kurz zum 86.

OT Gieshof-Zelliner Loose
Dieter Göhring zum 84.

OT Groß Neuendorf
Waltraut Rechenberg zum 80.
Siegfried Voigt zum 81.

OT Kiehnwerder
Siegfried Hanne zum 71.
Peter Grünke zum 77.

OT Ortwig
Jürgen Gaster zum 66.
Erika Heese zum 77.

OT Sietzing
Gertrud Krause zum 81.

OT Sophienthal
Helmut Lehmann zum 69.
Elisabeth Böttcher zum 89.
Regina Bröhl zum 81.

OT Steintoch
Irene Kubusch zum 84.
Helga Schleinitz zum 77.

Ihr Helfer bei…
 
-Mäharbeiten & Beschnitt

-kleinere Baureparaturen

-anschließen von E-Geräten, Lampen

-Schalter/Steckdosen

-Haus-& Hofbetreuung bei Abwesenheit

-Haustierbetreuung & Hundesitter

-Einkaufshilfe & Begleitung

-Hausmeister uvm.

www.mietmich-helfer.de
 
Tel.:0152/ 25 667 112
info@mietmich-helfer.de
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• Personentransporte bis 8 Pers.
•  Schülerfahrten
• Krankenfahrten (alle Kassen)
• Rollstuhldienst
•  Fahrten zur Dialyse,
   Strahlen- und Chemotherapie

Kleinbahnhof 2 • 15306 Seelow
Tel.: 03346 482

Funk: 0151 61487072
E-Mail: info@taxi-seelow.de

www.taxi-seelow.de

Wenn Sie die Region näher kennenlernen möchten.
Familienfeiern, Firmenevents planen oder einfach nur relaxen wollen in 

einem unserer Wellness- und Wohlfühlhotels.
Die Natur und Abenteuer neu definieren wollen, dann bitte achten Sie auf 

unsere Flyer oder Website!
www.fishandfuncompany • Tel.: 0048 579 117 932

Achtung Angler!
Jedes Wochenende von 

Freitag 18:00 Uhr bis 
Sonntag 18:00 Uhr (all inclusive)

großes Marathonangeln an allen Pools. 
Besetzt sind diese mit  großen Karpfen, 

Hechten, Zandern und Welsen.
Prämierung des größten Fisches 

erfolgt am Saisonende.
 (Weitere Informationen siehe Website.)

Rechtzeitige Buchung erforderlich!
- einmalige Gelegenheit: Privatführung durch Europas größten Vogelpark

- jedes Wochenende 2 x täglich mit Lunchpaket
Anmeldung per Mail unter: mkraetzschmar@ok.de

Wir drucken individuell für Sie:
Einladungen • Trauerkarten
Tischkarten • Danksagungen
Abschlusszeitungen • Plakate
Visitenkarten u.v.m.

Energieausweise sind Pflicht
Bei Neuvermietung oder Verkauf von Gebäuden
wenden Sie sich an:
Axel Schrape
Schornsteinfegermeister &
Gebäudeenergieberater (HWK)
15328 Küstriner Vorland
Tel.: 033472-58694, Mobil: 0162-96 52 128
E-Mail: schornsteinfeger.schrape@web.de

 

 

 



Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:

GmbH

15306 Falkenhagen
Ernst-Thälmann-Straße 23

 (03 36 03) 30 36

15306 Seelow
Ernst-Thälmann-Straße 37
 (0 33 46) 84 52 07

15324 Letschin
R.-Breitscheid-Straße 14
 (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.)
Rathenaustraße 65
 (03 35) 4 00 00 79
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       Wir sind umgezogen… 

 

Infopunkt Letschin  
Touristinformation 
Letschiner Birkenweg 1 
15324 Letschin 

    033475  570 190 
Fax: 033475  571 191 
Email: info-Letschin@t-online.de  
Internet: www.letschin.de oder 
      www.oderbruch-warthe.de  
Öffnungszeiten: 
April – Oktober 
Mo – So von 10:00 – 17:00 Uhr 
November – März 
Mo – Fr von 10:00 – 16:00 Uhr 

 

GARTENSAISON –
mit starken Angeboten!

Wir starten die

BAUSTOFF-KONTOR 

S E E L O W

Brutto-Preis!

28.20/
qm

Brutto-Preis!

59.00/
Stück

Beratungsstelle 1948
Schleswig-Holstein-Str. 7

 15328 Küstrin-Kietz
Leiterin: Heidrun Liebing
Telefon (033479) 4049

 
e-Mail: 

Heidrun.Liebing@vlh.de

Unser Steuerwissen 
- Ihr Geld

Sie haben Einkünfte aus nicht-
selbstständiger Arbeit, Rente 
oder Versorgungsbezüge?
Dann können Sie mit Ihrer  
Einkommensteuererklärung 
Geld sparen.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitneh-
mer, Beamte, Rentner und (Klein-) Vermieter gemäß 
der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 
StBerG.

BSt-Daten und ggf. 
Zusätze gemäß 
Ziffer 1. des verpflich-
tenden Merkblattes 
einfügen.

www.vlh.de            kostenloses Info-Telefon 0800 1817616


